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Erster Abschiebeflug nach Afghanistan:
Dobrindt verspricht Sicherheit!

Am 18.07.2025 wurden 81 afghanische Straftäter aus
Deutschland abgeschoben. Bundesinnenminister Dobrindt

betont Notwendigkeit.

Meißen, Deutschland - Am 18. Juli 2025 fand ein bedeutsamer
Abschiebeflug nach Afghanistan statt. Um 08:58 Uhr startete
eine Maschine von Qatar Airways im Flughafen Leipzig/Halle mit
81 Afghanen an Bord. Die Menschen, die auf die Rückführung
warteten, gelten als „schwere und schwerste Straftäter“ und
sind, so der Bundesinnenminister Alexander Dobrindt,
„vollziehbar ausreisepflichtig“. Dobrindt betont, dass solche
Abschiebungen „notwendig für die Sicherheit der Bürger“ sind.

In den letzten Jahren war die Thematik der Rückführungen nach
Afghanistan stark umstritten, insbesondere seit der
Machtübernahme der Taliban im August 2021, als
Abschiebungen zunächst vollständig ausgesetzt wurden. Der



erste Flug nach dieser Unterbrechung erfolgte erst am 30.
August 2024 mit 28 Männern an Bord. Heute markiert jedoch
den ersten größeren Abschiebeflug seit fast einem Jahr, und die
Notwendigkeit, die betreffenden Personen von deutschem
Boden zu holen, bleibt ein heißes Eisen in der Debatte um die
Migrationspolitik in Deutschland.

Herausforderungen und internationale
Beziehungen

Eine besondere Herausforderung stellt die Verhandlungslage
dar, da Deutschland gegenwärtig keine diplomatischen
Beziehungen zu den Taliban unterhält. Außenminister Johann
Wadephul erklärte, dass das Regime in Kabul nicht als
rechtmäßige Regierung anerkannt wird. Daher ist unklar, ob für
den aktuellen Abschiebeflug direkt mit den Taliban verhandelt
wurde oder über einen Vermittler, unter Umständen unter
Einbeziehung des Golfemirats Katar, das als strategischer
Partner an der Vorbereitung des Fluges beteiligt war.

Die Weltgemeinschaft schaut kritisch auf die Situation in
Afghanistan. Die Taliban sind international als unmenschlich und
menschenrechtsverletzend bekannt, vor allem in Bezug auf
Frauenrechte. Diese Tatsachen werfen einen Schatten auf die
Legitimität der Abschiebungen, die von Organisationen wie dem
Deutschen Institut für Menschenrechte und PRO ASYL scharf
kritisiert werden. Letztere sehen die Maßnahmen als
unvereinbar mit der Europäischen Menschenrechtskonvention
sowie dem deutschen Grundgesetz.

Reformbedarf in der Migrationspolitik

Im Rahmen des Migrationsgipfels, zu dem Dobrindt seine
europäischen Kollegen eingeladen hatte, fordert der Minister
eine allgemeine Verschärfung der Migrationspolitik in Europa. In
seinen Erklärungen unterstreicht Dobrindt nicht nur die
Dringlichkeit, mit den Taliban zu sprechen, sondern auch die



Notwendigkeit, klare Verfahren für die Rückführung von
straffällig gewordenen Personen zu etablieren.

Wie die aktuelle Entwicklung zeigt, bleibt das Thema ebenso
kompliziert wie notwendig. Die Notwendigkeit von
Abschiebungen wird von den einen als sicherheitsrelevant
erachtet, die anderen warnen vor den potenziellen
Menschenrechtsverletzungen. Diese differenzierten Ansichten
laden zu einer umfassenden Diskussion über die Zukunft der
Migrationspolitik in Deutschland und Europa ein.

Für weitere Informationen und Hintergründe zu diesem Thema
sind die Berichte von diesachsen.de, spiegel.de und 
tagesschau.de hilfreich.
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